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Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2009
wünschen

Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer
und der gesamte Gemeinderat von Roßleithen
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here Ertragsansteile, die 
Erstreckung von Darlehen, 
etc.
Der Schuldenstand hat sich 
verbessert, das Vermögen 
aufgrund des Ankauf eines 
Traktors, des Neubaus des 
Kanals und des Amtshauses 
etc. erheblich vergrößert.

Auch wenn all dies eine 
Verbesserung darstellt, heißt das noch lan-
ge nicht, dass die Gemeinde Roßleithen 
keine Abgangsgemeinde mehr ist. Im Ver-
gleich ist in den nächsten Jahren vielmehr 
zu erwarten, dass die  Zahl  der  Gemeinden,  
die  noch ausgeglichen  bilanzieren  kön-
nen, stark  sinken wird. Grund dafür sind 
die ständig steigenden Kosten für den Sozi-
alhilfeverband sowie die Krankenanstalten-
beiträge.
Positiv zu erwähen ist, dass im Jahr 2009 
die Wasser-, Kanal- und Abfallgebühren 
nicht erhöht werden müssen.

Auch für Roßleithen zeichnet sich wieder 
ein Abgang in der Höhe von € 266.200,-- im 
Voranschlag 2009 ab.

Deshalb werden im Jahr 2009 viele Pilger-
fahrten nach Linz auf meiner Tagesord-
nung stehen, um das bestmögliche Ergeb-
nis nach Roßleithen zu holen.

Ich denke es ist uns allen ein großes An-
liegen, dass wir ein sehr gutes Gesund-
heitssystem haben, dass wir eine bestens 
funktionierende Altenbetreuung haben, 
schöne Altenheime, Betreubares Wohnen, 
dass Menschen   mit   Beeinträchtigungen  
in  unserer Gesellschaft ihren Platz haben, 
dass es Unterstützung von kranken und 
schwächeren Menschen gibt, z.B. in Form 
von Essen auf Rädern, Hauskrankenpflege, 
Sozialhilfe, etc. Aber es muss uns auch klar 
sein, dass dieser sehr gute Lebensstandard 
in unserem schönen und sicheren Österreich 
auch etwas kostet. 
Deshalb glaube ich, dass es dringend an der 
Zeit ist,  dass sich der Bund und die Länder 

Sprechstunde immer Dienstags 
von 15:00 bis 17:00 Uhr

Vorwort der Bürgermeisterin

Liebe Roßleithnerinnen, 
liebe Roßleithner, 
liebe Jugend!

Ein ereignisreiches Jahr geht für mich 
zu Ende. Wahrscheinlich  bis  jetzt  das  
spannendste Jahr in meinem Leben. Im 
Februar dieses Jahres wurde ich einstim-
mig zu Ihrer Bürgermeisterin gewählt.
Ich habe das Bürgermeisteramt als mei-
nen Hauptberuf gewählt und ich bin nach 
diesen 10 Monaten überzeugt, dass das 
der einzig richtige Weg war. 

Wenn man bedenkt, dass Roßleithen eine 
Fläche von fast 68 km² hat und mit den 
Zweitwohnsitzen über 2.200 Einwohner, 
dann glaube ich, ist der Beruf des Bür-
germeisters sehr wohl ein Hauptberuf. Ich 
empfinde es immer wieder als angenehm, 
wenn ich mir Zeit nehmen kann für die 
Anliegen jedes Einzelnen. Und sehr viele 
haben meine Sprechstunden bereits in An-
spruch genommen oder mit mir einen für 
Sie persönlich passenden Termin verein-
bart.  Aber auch bei meinen Hausbesuchen 
merke ich immer wieder, dass es jedem Ein-
zelnen  wichtig  ist,  dass  die  Bürgermeis-
terin auch Zeit zum Zuhören hat. Ich danke 
an dieser Stelle allen, die mich bereits so 
freundlich empfangen haben und wo ich 
teilweise schon „etwas länger verweilt“ 
habe.

Liebe Roßleithnerinnen und Roßleithner, in 
den 10 Monaten ist sehr vieles geschehen in 
unserer Gemeinde. Viele wichtige Projekte 
sind fertiggestellt worden. Viele befinden 
sich in Planung. Jedoch ist es nicht sehr 
leicht, diese Projekte als Abgangsgemein-
de zu finanzieren. Deshalb lassen Sie mich 
einige Gedanken zu den Finanzen der Ge-
meinde Roßleithen auf´s Papier bringen.

Der Nachtragsvoranschlag brachte eine 
Verbesserung  gegenüber  dem  Voran-
schlag 2008  und  weist  einen  Fehlbetrag  
von  € 232.000,-- anstatt € 369.000,--  auf. 
Zurückzuführen ist dies hauptsächlich auf 
den milden Winter des letzten Jahres, hö-
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v.l.n.r.: Harald Atzmüller, Vizebgm. Johannes Glanzer, Brigitte Atzmüller, Bgm. Gabi 
Dittersdorfer, Manfred Atzmüller, Manuela Atzmüller, HR Dr. Angerer, LH Josef 
Pühringer, Wolfgang Atzmüller, Thomas Pfaffenhuemer

Brigitte und Manfred Atzmüller, Bgm. Gabi Dittersdorfer, Vizebgm. Johannes Glanzer

etwas überlegen müssen, wie man die Ge-
meinden in Zukunft entlasten kann und eine 
andere Aufteilung des Finanzausgleiches 
angestrebt werden sollte. Es kann nicht sein, 
dass  die  Gemeinden  immer  mehr  zu  Bitt-
stellern beim Land degradiert werden und 
nur mehr verwalten anstatt gestalten kön-
nen.

Eine ganz besondere Freude in diesem Jahr 
war für mich, dass der Gemeinderat der Ge-

meinde Roßleithen den 
einstimmigen Beschluss 
gefasst hat, unseren Alt-
bürgermeister Manfred 
Atzmüller zum Ehrenbür-
ger der Gemeinde Roß-
leithen zu ernennen und 
ihm den Ehrenring der 
Gemeinde zu verleihen. 
Diese besondere Ehrung 
habe ich gemeinsam 
mit Vizebgm. Johannes 
Glanzer im Zuge der Er-
öffnungsfeier des neuen 
Gemeindeamtes vorge-
nommen. 

Aber damit nicht genug: auch der Bun-
despräsident hat Manfred Atzmüller das 
„Goldene Verdienstzeichen für die Repu-
blik Österreich“ verliehen. Im Zuge eines 
Festaktes im Linzer Landhaus wurde dieses 
Verdienstzeichen unserem Altbürgermeister 
von Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
überreicht.

Gemeinsam mit Vizebürgermeister Johan-
nes Glanzer, SPÖ-Bezirksgeschäftsführer 

Thomas Pfaffenhuemer, 
Hofrat Dr. Angerer von der 
BH-Kirchdorf sowie der 
ganzen Familie Atzmüller 
begleitete  ich  Manfred 
Atzmüller zu diesem ehren-
vollen Ereignis nach Linz.

Ich gratuliere im Namen 
aller Gemeindevertreter 
von Roßleithen Manfred 
Atzmüller auf das Herz-
lichste zu diesen wohlver-
dienten Auszeichnungen.

Frohe Weihnachten und viel Gesundheit im Jahr 2009
wünscht Ihnen allen von Herzen Ihre
Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Roßleithen, ich freue mich auf das Neue Jahr 2009 mit all 
seinen Herausforderungen. Ich werde auch weiterhin mit Sachverstand, Hausverstand und 
vor allen Dingen mit Anstand die anstehenden Aufgaben zu lösen versuchen und danke allen, 
die diesen Weg auch im Jahr 2008 gemeinsam mit mir gegangen sind. 

Ich freue mich aber auch auf ein paar besinnliche und ruhige Weihnachtsfeiertage im Kreise 
meiner kleinen Familie und wünsche auch Ihnen „Möge es uns allen gelingen den Sinn von 
Weihnachten zu erleben und zu leben!“
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe 
Jugend!

Von Montag, 12.1.2008, bis Samstag, 
17.1.2008, findet am alten Gemeinde-
amt ein Flohmarkt statt. Alles was sich 
noch im Gebäude befindet, kann ge-
gen eine freiwillige Spende erworben 
werden. Schauen Sie vorbei, vielleicht 
ist auch für Sie etwas dabei.

Flohmarkt im ehemaligen Gemeindeamt

	 PLANUNG • BAUAUFSICHT • PROJEKTMANAGEMENT
	 KONSTRUKTION • VERKEHR • WASSER • UMWELT

	 Diplomierter Umwelttechniker
	 Dipl.-Ing. ROLF H. RAKUSCH
	 Zivilingenieur für Bauwesen

	 A-8010 Graz, Kreuzgasse 30
	 Tel. 0316/ 32 32 32 Fax: DW 22
	 E-Mail: office@rakusch.at

Nahwärmeversorgung in Pichl
Aufgrund der Wirtschaftlichkeits-
prüfung und der Vorgabe des Lan-
des Oberösterreich wird die Hack-
schnitzelheizung im Jahr 2009 von 
der Gemeinde Roßleithen gebaut 
und auch betrieben.
Das Projekt befindet sich bereits in 
einem sehr fortgeschrittenen Stadium 
und die Planung durch unseren Bau-
meister Siegfried Kniewasser und dem 
Techn. Büro Hofer ist voll im Gange. 
Viele umliegende Privathäuser haben 
sich zum Anschluss entschlossen.

Das Heizhaus wird für eine Gesamt-
auslastung von ca. 200 kW errichtet.
In den nächsten Monaten soll das alte 
Gemeindeamt leer geräumt werden, 

damit es, sobald es die Witterung er-
laubt, im Frühjahr 2009 abgetragen 
werden kann, um dem Hackschnitzel-
werk Platz zu machen. Der Grundsatz-
beschluss erfolgte im Gemeinderat 
einstimmig.

„Ich bin überzeugt, den richtigen 
Schritt    für   unsere    Gemeinde   zu   
setzen. In Zeiten des Klimawandels 
und der unkontrollierbar steigenden 
Energiepreise  scheint  mir  das  vor-
rangige Ziel zu  sein,  die  Möglichkeit  
eine  leistbare Wärmeerzeugung aus 
unseren  heimischen  Wäldern  anzu-
bieten. Man  hört  jetzt  immer  öfter  
„Mehr Staat als Privat“  und  auch  
Roßleithen setzt ein Zeichen, indem 

wir diese Wärmeversorgung für die 
Zukunft selbst in die Hand nehmen! 
Vor  allen  Dingen,  wo   wir   vom   
Land   Oberösterreich   die   vollste  
Unterstützung  in  dieser  Richtung  
haben,  wäre  es  eine  sehr   riskante  
Sache gewesen, diese Hackschnitzel-
heizung zum Bau und Betrieb zu ver-
geben. Was  hätten  wir  getan, wenn  
eine  Firma aus XY diese Heizung baut 
und die Hackschnitzel vom Ausland 
beziehen würde? Mir ist es wichtig, 
dass unsere heimischen Bauern die 
Möglichkeit bekommen, die Gemein-
de Roßleithen mit Hackgut aus guter 
Qualität und zu einem fairen Preis 
zu beliefern!“ so die Bürgermeisterin 
Gabi Dittersdorfer.

Öffnungszeiten des Flohmarktes: Mo - Do 8:00 - 12:00 Uhr, Fr 8:00 - 18:00 Uhr, Sa 8:00 - 12:00 Uhr



Roßleithen in Wort und Bild

5

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG 
Es  wird  neuerlich  darauf  hingewiesen,  dass  der  KFZ-Zulassungsschein 
unbedingt auf die neue Adresse geändert werden muss! Diese Änderung ist 
kostenlos und wird bei allen Zulassungsstellen durchgeführt. Sie benötigen 
dazu lediglich den Zulassungsschein, den Typenschein und eine aktuelle 
Meldebestätigung. 

Es sind bereits Strafverfügungen seitens der 
Bezirkshauptmannschaft ausgefolgt worden!

Künstler in Roßleithen

Elternbeitragsverordnung
Einen Gratiskindergarten können 
auch wir in Roßleithen jetzt noch 
nicht bieten. Den Gemeindevertre-
tern ist es jedoch sehr wichtig, das 
bestmögliche  für  unsere  jungen  
Eltern bis zur Einführung eines 
Gratiskindergarten anzubieten. 
Deshalb haben wir eine Reduktion des 
Elternbeitrages für den Besuch von 
Geschwistern im heurigen Kindergar-
tenjahr beschlossen. Das zweite Kind 
zahlt ab 1.1.2009 nur mehr die Hälfte, 

das dritte Kind einer Familie kann den 
Kindergarten gratis besuchen.

„Unser  Kindergarten  in  Pießling  ist 
sicherlich ein Vorzeigekindergarten 
und ich höre immer nur das Beste über 
das Betreuerteam. Auch  wenn  wir  
seitens der Aufsichtsbehörde immer 
wieder  aufgefordert   werden,   den  
hohen Abgang im Kindergarten zu 
reduzieren, ist ein leistbarer Besuch 
einer Kinderbetreungseinrichtung  

für  alle  Schichten Voraussetzung für 
ein funktionierendes Gemeindekli-
ma. Deshalb hat sich der Gemeinde-
rat einstimmig dazu entschieden, die 
Gebühren für Geschwister zu senken. 
Ich danke allen Fraktionen, dass sie 
diesen Entschluss mitgetragen haben 
und freue mich, wenn ab dem Jahr 
2009/2010 der Kindergarten gratis an-
geboten werden kann!“ so  der Schul-  
und Kindergartenausschuss-Obmann     
Vizebgm. Johannes Glanzer.

Brücke Risrigl
Der Brückenneubau im Zuge des Ausbaus des Güterweges Risrigl steht kurz 
vor dem Abschluss. Die Fertigteilelemente über den Rettenbach wurden am 
3.12.2008 mit einem 60-Tonnen-Kran 
versetzt. Wenn es die Witterungsver-
hältnisse zulassen, kann man noch im 
heurigen Jahr über die neue Brücke 
fahren.

A - 4575 Roßleithen, Rading 140

„Im Zuge des Amtshausbaues habe 
ich bei der Vergabe der Bilder für 
die Räumlichkeiten entdeckt, dass 
Roßleithen  gleich  mehrere  Künst-
ler  beheimatet!“  so  die  Bürger-
meisterin.

Eine Fotografin mit Gefühl ist so z.B. 
Helga Baumschlager. Der Sitzungs-
saal des neuen Gemeindeamtes zeigt 
verschiedene Fotografien von Sehens-
würdigkeiten in Roßleithen.
Den Eingangsbereich zieren wunder-
schöne Malereien von Alfred Kotsios, 
der auch bereits im Landhaus seine 
Bilder ausgestellt hat.
Eine junge Künstlerin, die leider jetzt 
nach Wien gezogen ist, fanden wir mit 
Alexandra Grill.
Die bereits berühmten  Bilder von 
Matthias Hanzsek schmücken die 
Buchhaltung.
Nicht    zuletzt    verschönern    die    
Malereien von Margit Maratschek die 
Amtsräume der Bürgermeisterin.

„Ich bedanke mich bei allen für ihre 
wunderschönen Werke und wünsche 
viel Erfolg für die Zukunft!“ Bgm. 
Gabi Dittersdorfer
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Spende Hannes Trinkl
Wie jedes Jahr war auch heuer wieder zu entscheiden, wem 
die an Abfahrtsweltmeister Trinkl Hannes als Gemeinde-
geschenk erlassene jährliche Wasser- u. Kanalgebühr, die 
Trinkl folglich für soziale Zwecke zur Verfügung stellte, zu 
Gute kommen soll. 
Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 9.12.2008 
festgelegt, die Spende je zur Hälfte aus gesundheitlichen 
Gründen an die Kinder Hannah Höller und Tanja Klinser 
aufzuteilen. 

Kinderadventmarkt

Aktueller Wohnungsmarkt
3 Maisonettenwohnungen

in Roßleithen zu vermieten!

-ca. 114 m² Wohnnutzfläche
-4 Zimmer
-Im 1. Obergeschoß
-Zentralheizung
-Inkl. schöner Sonnenterrasse (ca. 15 m²)

Rufen Sie uns an! Unsere Frau Mayrhofer informiert Sie gerne!
5282 Ranshofen, Benno-Maier-Str. 17; Telefon: 07722/87247-20; www.wohnbaugruppe.at

SOFORT BEZIEHBAR!

!!  JUGENDTAXI  !!
für alle Roßleithner(innen) von 14 bis 25 Jahren

jeden Samstag und jeden Tag vor einem Feiertag
Kirchenplatz Windischgarsten

Abfahrt 23:45 Uhr
€ 2,-- pro Fahrt

Im  Rahmen  des  neu  organisierten  Adventmarktes  in 
Windischgarsten  gab  es  heuer  zum  ersten  Mal  einen  
Kinderadventmarkt. 
Wir folgten der Einladung von Ulli Schmid (Kulturforum) 
und nahmen am Samstag, den 6. Dezember, daran teil.
Für dieses Vorhaben wurde im Kindergarten Pießling eine 
„Adventwerkstatt“  eingerichtet,  in  der  die  Kinder  mit 
Unterstützung  von  Eltern  und  dem  Team  sehr  fleißig & 
kreativ gebastelt haben.
Der  Erlös  aus  dem  Verkauf  der  „Schätze“  kommt  den 
Kindergartenkindern  zu  Gute  –  allen  die  uns  tatkräftig 
unterstützt haben ein herzliches Dankeschön.

Das Kindergartenteam
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Bürgermeisterin Dittersdorfer und 
HR Dr. Gmeiner vom Land OÖ 
dankten   für   die   vielfältigen   
Aktivitäten  des  Arbeitskreises 
Gesunde Gemeinde, insbesondere 
auch für die Idee, diese Wanderaus-
stellung der Arbeiterkammer OÖ 
nach Roßleithen zu holen. 

Heimdirektor Markus Thallinger 
vom Bezirksalten- und Pflegeheim 
Windischgarsten hob besonders die 
Bedeutung 
der älteren 
B e s c h ä f -
tigten im 
Heim her-
vor. „Ihre 
Erfahrung, 
ihre Ruhe 
und ihre 
Gelassen-
heit  wissen 
die Heim-
bewohne r 
besonders 
zu schät-
zen.“

Wir   alle   sind   gefordert,   kon-
struktive  Ideen  zu  entwickeln, 
damit ältere Menschen am Arbeits-
platz auch in unserer Region, in 
Roßleithen  Zukunft  haben.  „Es 
ist höchst  an  der  Zeit,  unseren  
älteren Beschäftigten  wieder  mehr  
ehrliche Wert-Schätzung entgegen-
zubringen,“ betonte Arbeitskreis-
leiter Josef  Stummer  abschließend  
in seinen Ausführungen.

Ältere Arbeitnehmer haben Zukunft in Roßleithen
Analog  zu  EU-
weiten Trends   ver-
ändert sich  auch  
in  Roßleithen  die 
altersmäßige Zu-
sammensetzung 
der Erwerbstä-

tigen kontinuierlich. Es wird nicht 
mehr  lange   dauern,   und   die   über  
50-Jährigen werden die größte Gruppe 
am Arbeitsplatz sein. 

„Was heißt das für unsere Betriebe? 
Was heißt das für die  Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer unserer Ge-
meinde?“ fragte Gesunde Gemeinde 
Arbeitskreisleiter Josef Stummer die 
zahlreich erschienenen Gäste anläss-
lich der Eröffnung der Wanderausstel-
lung „Älter werden. Zukunft haben“. 
„Ich bin fest davon überzeugt: Zentra-
les Augenmerk wird auch in Zukunft 
auf die Gesundheit zu legen sein. Der 
gesunde ältere Mensch wird auch un-
ter geänderten demografischen Ver-
hältnissen im Mittelpunkt stehen. Und 
Arbeit darf  insbesondere  auch  im  Al-
ter keinesfalls krank machen,“ betonte 
Stummer in seinen Ausführungen.

Dr. Josef Moser von der AK OÖ (l.), HR. Dr. Heinrich Gmeiner vom Land OÖ (r.) und 
Arbeitskreisleiter DI Josef Stummer (2 v.r.) boten ein überaus interessantes Programm 
zur Ausstellungseröffnung unter der Moderation von Mag. Birgit Heidlberger (2 v.l.). 
Wie immer für das ausgezeichnete Buffet verantwortlich: Eva Rieser (m.).
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Amtshaus-Eröffnung  am  25. Oktober 2008

An die 500 Interessierte konnte 
unsere Bürgermeisterin bei der 
Eröffnung  des  neuen  Amts-
hauses begrüßen. Die Spitze der 
Ehrengäste bildete Landesrat 
Josef Ackerl, gefolgt von NR 
Hainbuchner, LAbg. Lindin-
ger, LWK Präs. Herndl, sowie 
alle Bürgermeister der Region 
Pyhrn Priel.

Musikalisch umrahmt wurde das 
wunderschöne Fest vom Sing-
kreis und vom Musikverein 
Windischgarsten. 
Besonderen Dank sprach die 
Bürgermeisterin den bauaus-
führenden Firmen für die pro-
fessionellen und termingerech-
ten Arbeiten aus. An der Spitze 
Baumeister Siegfried Knie-
wasser, der sozusagen der Vater 
dieses wunderschönen Gemein-
deamtes   ist.   Dass    von    den  
€ 1,2 Mio.  über € 850.000,-- an 
heimische Betriebe vergeben 
werden  konnten,  freute  die 
Ortschefin besonders.

Auch Landesrat Josef Ackerl 
betonte in seiner Ansprache die 
dringende Notwendigkeit des 
Neubaues dieses gelungenen 
Amtshauses. Er freute sich über 
ein Geschenk der Bürgermeis-
terin in Form einer Sense, die 
sich sozusagen für die „gemäh-
te Wiese“ durch die finanziellen 
Mittel vom Gemeinderessort be-
dankte.

Ein besonderes Highlight war 
die Ernennung zum Ehrenbürger 
und die Verleihung des Ehren-
ringes an Manfred Atzmüller 
(siehe Vorwort der Bürgermeisterin). 

Im Anschluss an die Segnung 
der Amtsräume durch Pfarrer 
Dr. Gerhard Maria Wagner 
staunten die Besucher beim Tag 
der offenen Tür über das freund-
liche und helle INNERE des 
wunderschönen Amtshauses und 
gratulierten der Bürgermeisterin 
und den Gemeindevertretern 
zum gelungenen Bauwerk.
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Amtshaus-Eröffnung  am  25. Oktober 2008

Wir möchten uns an dieser Stel-
le bei allen, die mitgeholfen ha-
ben, dass dieser Tag zu so einem 
schönen Fest wurde, bedanken.

Besonderer Dank den Zeltauf- 
und Abbauern: von den Gemein-
deräten haben mitgeholfen:
Johannes    Glanzer,     Gert   
Kirisits,  Karl  Graßecker, 
Manfred  Atzmüller,  Prof. 
Johann Zegermacher, Horst 
Wolff, Willi Kaltenbrunner.

Großartige Unterstützung er-
hielten wir dabei auch von den 
Pensionisten, auf die wir uns je-

des Mal 100 prozentig verlassen 
können. Vielen Dank an: Rupert 
Herzog, Herbert Humpl, Erich 
Hopf, Bert Ebner, Sepp Prent-
ner, Toni Leopolder, Werner 
Frühwald, Horst Schmidleith-
ner, Helmut Schmidleithner.

Dass die Gemeindeamtseröff-
nung so „süß“ war, verdanken 
wir den vielen Damen des Pen-
sionistenverbandes Roßleithen 
-Vorderstoder, die jede Kondi-
torei zum Verblassen brachten.
Vielen   Dank   an   alle,   die   
namentlich zu erwähnen hier 
den Rahmen sprengen würde.

Feier mit Frau Bürgermeister und den Damen des Pensionistenverbandes 
als Danke für das Kuchenbuffet.
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Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. 

Bei Interesse schicken sie bitte ihren Artikel, Fotos usw. an:
 juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at

Der Pensionistenverband OG Roßleithen – Vorderstoder stellt sich vor
Unsere Ortsgruppe Roßleithen – 
Vorderstoder ist der an Mitgliedern 
stärkste,  über  alle  Parteigrenzen 
offene Verein in unserer Gemeinde.
Mitgliederstand: 239 Personen, dazu 
kommen noch 7 Mitglieder, die ohne 
Beitragsleistung im Altenheim be-
sucht und betreut werden. 
Im Vorstand und Ausschuss können 
wir uns auf 17 Mitarbeiter verlassen. 
Ein tolles, engagiertes Team, mit dem 
man jede Anforderung lösen kann. 
Doch das beste Team nützt wenig, 
wenn   die   Basis  – die Mitglieder – 
sich  nicht   wohl   fühlen   und   bei   
den    Aktivitäten    nicht    mitma-
chen  würden. Wir  versuchen  zwar,  
ein breites,  vielfältiges  Programm 
anzubieten,  die  Teilnehmerzahlen  
scheinen das  zu  bestätigen,  aber  
für  Wünsche  und  Anregungen  bei  
Ausflugszielen  ist unsere Reiselei-
tung  jederzeit  offen   und  wird  nach   
Prüfung  der  finanziellen  Möglich-
keiten  gerne  darauf  eingehen.  Heuer 
waren 19 Ziele in der Jahresübersicht 
des  Programmes der  Ortsgruppe  auf-
gelistet, die wir  mit  unserem  Partner,  
dem  Reise-  und  Busunternehmen   
Josef   „Pepi“  Eckerstorfer  und  sei-
nem  Team  besuchten.  Danke  dem  
Team  für  seine  professionelle Un-
terstützung.  Dazu   kommen   das  
Seniorenturnen jeden Mittwoch unter 
der Leitung von Frau  Elfi  Huemer. 
Stocksport findet jeden  Montag  und  
Freitag  mit Werner Frühwald statt. 
Selba-Club und Damenrunde der 
Pensionisten mit den Trainerinnen 
Brigitte Atzmülle, Elfriede Antenstei-
ner und Rosemarie Kirisits werden  
einmal monatlich in der Volksschule 
Roßleithen abgehalten. Bei all diesen 
Veranstaltungen  können  wir seit eini-
gen Jahren durchschnittlich weit über 
2000 Personen begrüßen.
Seit diesem Herbst neu im Programm 

ist 14-tägig Schneeschuhwandern mit 
Walter Pfundbauer. 
Sehr positiv wirkte sich 2007 und 
2008   die   Zusammenarbeit   des   
Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ 
mit der Ortsgruppe zum Themen-
schwerpunkt „Gesund  älter  werden  
in  der Gemeinde Roßleithen“ auf 
Besucheranzahl und Themenauswahl 
aus. Jede Veranstaltung verursacht ja 
den Einsatz von Geldmitteln und soll 
ja ein möglichst breites Publikum an-
sprechen.
Eines der Lieblingsthemen verschie-
dener Medien ist in der „sauren Gur-
kenzeit“ immer wieder das Genera-
tionsproblem. In Roßleithen merkt 
man davon sehr wenig. Ganz egal, ob 
unsere  Jungen  bei  der  Weihnachts-
feier  der Pensionisten  singen  oder  
ein  Krippenspiel aufführen, oder die 
„Alten“ für ein Kinderfest das Zelt 
auf- und abbauen und die Damen das 
Kuchenbuffet  gestalten,  oder  das 
Veredeln  der  Bäume  an  die  junge 
Generation weitergegeben wird, es ist 
ein schönes und für beide Teile frucht-
bares Miteinander.
In anderen Orten vielleicht aus ideo-
logischen Gründen nur schwer vor-
stellbar, umrahmt heuer bereits zum 
zweiten Mal – kostenlos! -  der Chor 

der Roßleithner Bäuerinnen unsere 
Weihnachtsfeier am 13.12.2008 im 
Gasthaus Sengsschmied. Mein ganz 
besonderer Dank an die Damen und 
ihre Chorleiterin Elisabeth Lindbich-
ler.  

Obmann Gert Kirisits

Goldene Hochzeit Langensteiner Josefa und Josef 
2007

Kernbuam 2008

Weihnachtsfeier
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Schnuppertag der HS I Windischgarsten
Heuer schnupperten 13 SchülerInnen 
des 9. Schuljahres in Betrieben der 
Pyhrn Priel Region.

Der Betrieb Landmaschinen Russner 
hat heuer Matthias Kreutzhuber 
ermöglicht, den Beruf des 
Landmaschinentechnikers kennen 

zu lernen. Die Mitarbeiter der Firma 
Russner haben sich in besonderer 
Weise um unseren Schüler gekümmert. 
Bei meinem Besuch durfte ich erleben, 
wie gerne Matthias mit dabei war und 
welche Freude ihm die übertragenen 

Zur Erinnerung: Bitte Hausnummerntafeln am Gemeindeamt abholen!!!

Aufgaben gemacht haben. So können 
Schüler erleben, wofür sie in der Schule 
lernen und dass z.B. Mathematik ganz 
wichtig ist.

Angelika Schauers Berufswunsch ist 
es, Kindergärtnerin zu werden. Um 
wirklich sicher zu gehen, dass dies 
auch der richtige Beruf ist, bekam 
sie im Kindergarten Pießling die 
Möglichkeit, alle Tätigkeiten sowie 
den Umgang mit kleinen Kindern zu 
erleben und so ihre Eignung dafür 
zu erkennen. Recht herzlichen Dank 
dafür der Leiterin des Kindergartens 

Pießling, Ulrike Galsterer! 
Um diesen Beruf ausüben zu dürfen, 
muss sie jedoch noch fünf Jahre lang 
die Schulbank drücken. In Liezen 
wird sie die Schule für Kindergarten 
Pädagogik besuchen. Dann erst darf 
sie allein mit Kindern arbeiten.

Im Namen unserer HS 1 bedanke ich 
mich, dass Sie unser Engagement für 
unsere Schulabgänger erwähnen. 
Ein Schwerpunkt unserer Schule ist - 
sehr zur Freude vieler Eltern, die oft 
ratlos den weiteren Ausbildungsweg 
für ihre Sprösslinge suchen - die 
Berufsorientierung. 
Mit Hilfe der vielen hilfsbereiten 
und entgegenkommenden 
Wirtschaftsbetriebe des 
Bezirkes können wir unserer 
Jugend eine große Auswahl an 
Weiterbildungsmöglichkeiten abseits 
von „Schulbildung“  nahebringen.

Marianne Zöchbauer 
(Lehrerin der HS 1 Windischgarsten)

Matthias Kreutzhuber beim Abschmieren einer 
Pickup bei Landmaschinen Russner in Pichl.

Angelika Schauer mischt sich unter die 
Kindergartenkinder und lauscht im Sesselkreis den 
Ausführungen von Frau Galsterer.

Heizkostenzuschuss
Die oö. Landesregierung hat für die 
Heizperiode 2008/2009 wieder die 
Gewährung eines Heizkostenzuschus-
ses an sozial bedürftige Personen be-
schlossen. 
Dieser beträgt € 350,-- bei Unter-
schreiten der für die soziale Bedürftig-
keit festgelegten Einkommensgrenze 
und € 175,-- bei deren Überschreitung 
um bis zu maximal € 50,--. 

Anträge liegen am Gemeindeamt auf. 
Bitte bringen Sie zur Antragstellung 
sämtliche Unterlagen (Einkommens-
nachweise 2008, Nachweis „Zuschuss 
zu den Energiekosten“, Übergabever-
trag, Mietvertrag usw.) mit. 

Unsere Bürgermeisterin konnte vom „OÖ. Nachrichten Christkind“ eine finan-
zielle Unterstützung für eine hilfebedürftige Familie nach Roßleithen holen. 
Frau Graneist ist aufgrund ihrer schweren Erkrankung auf den Rollstuhl ange-
wiesen. „Ich weiß, dass wir mit Geld eine Krankheit nicht heilen können. Aber 
vielleicht eine klei-
ne Erleichterung der 
damit verbundenen 
finanziellen Sor-
gen und ein kleiner 
Weihnachtswunsch 
für die Familie 
könnte in Erfüllung 
gehen!“ freut sich 
die Bürgermeisterin 
und wünscht frohe 
Weihnachten und 
viel Glück und Ge-
sundheit im Neuen 
Jahr!

Aktion „OÖ Nachrichten Christkind“

Thilo Seeliger, Nicole Graneist und Sohn Jesse
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Termine und Veranstaltungen

Samstag, 24. Jänner 2009
„Ball der Oberösterrei-
cher/innen in Wien“
Austria Center Vienna

Einlass Austria Center 18.00 Uhr
Saaleinlass 19.00 Uhr
Festakt/Balleröffnung 21.30 Uhr
„Mitternachtseinlage“ 1.00 Uhr
Ballende 4.30 Uhr 

Eintrittspreise:
Vorverkauf € 28,--
Vereinsmitglieder € 18,--
Abendkasse € 33,--
Studenten/Präsenz-/Zivildiener € 18,--

Ehrenschutz:
Landeshauptmann von Oberösterreich 
Dr. Josef Pühringer

Kleidung:
Tracht oder Abendkleidung

Musik:
Tanzorchester der Stadt Linz – Foxies 
– Chöre – Garden – Volksmusik- und 
Brauchtumsgruppen, Musik-, Tanz- und
Theaterformationen aus Linz, Bezirk 
Kirchdorf und dem Ort Kirchheim/Inn-
viertel

Autobusse werden organisiert! Bitte 
bis 8. Jänner 2009 am Gemeindeamt 
melden und Platz reservieren!
Busplatz € 10,--

Die Müllabfuhr erfolgt jeweils von Montag bis Mittwoch (ausgenom-
men Feiertage), je nach Abfuhrroute, und findet an folgenden Tagen statt:

22., 23. und 24. Dezember
5. und 7. Jänner	 (auch 4-wöchentlich)
19., 20. und 21. Jänner
2., 3. und 4. Februar	 (auch 4-wöchentlich)
16., 17. und 18. Februar
2., 3. und 4. März	 (auch 4-wöchentlich)

Müllabfuhrtermine

Rading 100
4575 Roßleithen

Unterstützungserklärungen liegen am Gemeindamt auf! 

Erste Hilfe Kurs
Schwerpunkt  Kinder

Beginn: Montag, 12. Jänner 2009
19.00 Uhr im Rotkreuz-Haus Windischgarsten

Leiterin: Elisabeth Hackl
Kosten: € 40,-- (inkl. Unterlagen) – 16 Stunden

Teilnehmer aus der Gemeinde Roßleithen können sich
beim Gemeindeamt einen Gutschein im Wert von € 10,-- abholen.

Infos und Anmeldung bei
Martina Streßler, Tel. 0664/398 77 60 (nachmittags/abends)

Spiegel-Treffpunkt Windischgarsten



Roßleithen in Wort und Bild

13

KIRCHDORF
Armin Wolfsegger
Mobil (+43)676/84 61 267 13

Wir haben oder fi nden

das Objekt Ihrer Vorstellung

Baugrund  zu verkaufen !

Sonniges Baugrundstück im Teichltal 
mit Gartenhütte und liebevoll ange-
legtem Garten.    Gfl. ca. 840 m².

Baugrund  zu verkaufen !
legtem Garten.    Gfl. ca. 840 m².

Baugrund  zu verkaufen ! Maisonettenwohnung zu vermieten !

Wohnqualität pur bietet diese großzügige 
Wohnung auf 2 Etagen, Wfl. ca. 114 m²
plus Loggia und Balkon,  sofort beziehbar 
Maisonettenwohnung zu vermieten !

plus Loggia und Balkon,  sofort beziehbar 
Maisonettenwohnung zu vermieten ! Eigentumswohnung zu verkaufen !

ETW in neu sanierter Wohnanlage,zentrale 
Lage, Wfl.ca. 92m², Balkon, Kellerabteil,
sofort beziehbar - inkl. Kücheneinrichtung 

Eigentumswohnung zu verkaufen !
sofort beziehbar - inkl. Kücheneinrichtung 

Eigentumswohnung zu verkaufen !Baugrund zu verkaufen !

2 Bauparzellen mit jeweils ca.   920 m² 
in Siedlungsrandlage,  je m² ca. € 30,--

Wohnbaugründe: Windischgarsten, Roßleithen, Vorderstoder, Spital,
  St. Pankraz, Klaus, Molln, Leonstein

Pichl/Roßleithen             Obj. Nr 1616/855Pichl/Roßleithen             Obj. Nr 1616/855 RoßleithenRoßleithen Obj. Nr 1616/882Obj. Nr 1616/882 Spital/Pyhrn Obj. Nr 1616/788Obj. Nr 1616/788St.Pankraz Obj. Nr 1616/698

Mehr Informationen finden Sie unter:

www.remax.at
Ihr Ansprechpartner: Armin Wolfsegger
armin.wolfsegger@remax-kirchdorf.at

Personalaufnahmen 

Für die tägliche Reinigung der öffent-
lichen Toilette, des neuen Amtsgebäu-
des und des Bauhofes wurde dringend 
eine zweite Reinigungskraft benötigt.

In der Gemeindevorstandssitzung am 
7. Oktober 2008   wurde   der   ein-
stimmige Beschluss gefasst, Frau 
Martha Schoiswohl als zusätzliche 
Reinigungskraft aufzunehmen. 

Martha Schoiswohl, Reinigungskraft

Stopp dem Postraub
Wann, wenn nicht jetzt? 
Das Management der Post AG will 
einen Kahlschlag der Post! 
Jahrzehntelang gewachsene Infra-
struktur und die Arbeitsplätze bei der 
Österreichischen Post AG sollen ver-
nichtet werden. 

Die Gewerkschaft der Post- und 
Fernmeldebediensteten  will  sich 
mit einem Volksbegehren dagegen 
wehren. Um dieses Volksbegehren 
offiziell durch das BMI veranlassen 
zu können, benötigt sie ihre Unter-
stützung! 

Forderungen der Gewerkschaft:
* Aufrechterhaltung der Infrastruk-
tur und dadurch Sicherung von 
Postdienstleistungen zu gleichen 
Bedingungen  für  die  gesamte  Be-
völkerung.
* Novellierung des Postgesetzes und 
Erhebung in den Verfassungsrang.
* Fixierung von mindestens 1300 
Postfilialen im Postgesetz, welche 
durch die Post AG zu führen sind. 
* Schaffung von rechtlichen Rah-
menbedingungen, die auch nach der 
Liberalisierung Brief einen fairen 
Wettbewerb sicherstellen.

Die Gemeinde Roßleithen suchte für 
die Volksschule Roßleithen ab Schul-
beginn 2008/2009 (September) eine 
Pausenaufsicht für die tägliche Mit-
tagspause. 

In der Gemeindevorstandssitzung am 
7. Oktober 2008 wurde der einstim-
mige Beschluss gefasst, Frau Sabine 
Dicketmüller als Pausenaufsicht für 
die Volksschule Roßleithen aufzuneh-
men. 

Sabine Dicketmüller, Aufsichtsperson

Unterstützungserklärungen liegen am Gemeindeamt auf! 
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Standesnachrichten und Gratulationen

Frau Hanzsek Berta,
Salzastraße 5 (ehemalige Roßleithnerin), 

100. Geburtstag

Geburtstagsjubilare

Breitenbaumer Margit und
Rumplmayr Werner,

Garstner Eck 16

Hochzeiten

Klama Heinz,
Pichl 219,

im 83. Lebensjahr

Schweiger Robert,
Schweizersberg 37,
im 77. Lebensjahr

Brandstätter Friedrich,
Pießling 3,

im 79. Lebensjahr

Feßl Theresia,
Pichl 350,

im 83. Lebensjahr

Todesfälle

Familie Lange aus Zwickau feierte 15 Jahre Urlaubstreue bei Familie Kalß in 
Schweizersberg. Frau Bgm. Dittersdorfer dankte im Namen der Gemeinde und 
wünscht Familie Lange noch viele schöne Urlaube am Ferienhof Gschwandt!

Geburten
Kreutzhuber Barbara und Albert, 

Pießling 63,
eine Anna

Antensteiner Karin und Herbert, 
Schweizersberg 144,

einen Philip

Schober Barbara und Stefan,
Schweizersberg 139,

eine Marlene

Hebesberger Monika,
Pießling 65,

einen Florian

Pernkopf Gertrud,
Roßleithen 87,

eine Sophie Maria

Rebhandl Alexandra und Herbert,
Mayrwinkl 25,
einen Fabian

Pernkopf Renate und Florian,
Roßleithen 87,

eine Heidi

Herr Antensteiner Gottfried,
Schweizersberg 114, 

80. Geburtstag

Gästeehrung

Frau Steinberger Christine,
Pichl 65, 

80. Geburtstag

Unser lang-
jähriger Amts-
leiter Eugen 
Schmid feier-
te vor kurzem 
seinen  60. Ge-
burtstag. 

Frau Bgm. Dit-
tersdorfer, der 
Gemeinderat und die Bediensteten 
der Gemeinde gratulieren recht 
herzlich und wünschen weiterhin 
alles Gute und viel Gesundheit!
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Der diesjährige Gemeindeausflug fand von 11. bis 12. Oktober 2008 statt. Der Gemeinderat und die Bediensteten der 
Gemeinde Roßleithen verbrachten zwei gemütliche Tage in Bayern und Tirol. Unter Anderem wurde das Schloss Neu-
schwanstein besichtigt. Am zweiten Tag genossen alle bei traumhaften Wetter die Aussicht von der Zugspitze. 

Gemeindeausflug 2008

Eugen Schmid, Gertrude Radaelli, Bgm. Gabi Dittersdorfer, Gerlinde Grill, 
Sepp Forcher, Helga Lindbichler

Im Hotel in Reutte trafen wir Sepp Forcher! 
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Leitsysteme
Konzeption
Planung
Moderation
Design

Atteneder
Grafik  Design

www.atteneder.at
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... taugt ma wüüd

... taugt ma wüüd

Rebhandl 
Taxi – Krankentransporte – Ausflüge
07562 5339   oder  0664 90 7 60 20 

... wir sind gerne für Sie da!

Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at


